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Executive Dialog Smart Home

 in Frankfurt am Main

der Begriff Smart Home ist in aller Munde und doch lässt die breite Markterschließung auf 
sich warten. Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen (Bauzulieferindustrie,  Energie- 
und Telekommunikationsdienstleister, Software- und Technologieanbieter, Elektronikhändler, 
Smart Home Start-ups, Versicherungen) mit völlig unterschiedlichen Geschäftsmodellen,  
sie alle ringen derzeit um den richtigen Weg, um ihren Teil an dem potenziellen Milliarden-
markt zu sichern.

Eines hat sich bereits herausgestellt: Smart Home verkauft sich nicht einfach über das Regal 
oder Online wie andere Elektronik-Artikel. Dafür ist aus Sicht der Konsumenten die Anbie- 
terlandschaft noch zu unübersichtlich, die Angst vor Fehlinvestitionen zu hoch und Komplett-
lösungen zu kompliziert. Datensicherheit, Kompatibilität und fehlende Fachkenntnis sind  
weitere Hemmnisse.

Doch welche Standards werden sich durchsetzen? Welche Geschäftsmodelle sind erfolgverspre-
chend, welche Kooperations-Chancen bieten sich und welche Strategieoptionen lassen sich 
daraus ableiten? Wie können für den Kunden einfache (Gesamt-)Lösungen entwickelt werden?

Wir wollen es genau wissen und haben diese Fragestellungen in den Mittelpunkt unseres  
interdisziplinären Executive Dialogs Smart Home gestellt. Namhafte Vertreter aus Industrie 
und Handel kommen zu Wort. Vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklungen im 
Smart Home-Markt erhalten Sie Statements und Lösungen hochkarätiger Entscheider aus 
erster Hand. Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner ZVEI freuen wir uns auf an-
regende Diskussionen im Rahmen dieses Executive Dialogs.

konzept
Se h r g e e h r t e Da m e n u n D he r r e n,



BRANCHENWERKSTATT
 13.30 - 14.00 Uhr Registrierung und Empfang mit Stehimbiss

 14.00 - 14.10 Uhr Grußwort und Eröffnung
  Volker Bellersheim
  Mitglied der Geschäftsleitung   
  der Dr. Wieselhuber & Partner GmbH

 14.10 - 14.30 Uhr Vom Produkt- zum Servicegeschäft –     
  der Schlüssel zum Massenmarkt 
  Martin Wild        
  Chief Digital Officer (CDO) der Media-Saturn Holding GmbH

 14.30 - 14.50 Uhr Smart Home – ein Milliardenmarkt     
  steht in den Startlöchern 
  Dr. Johannes Berentzen       
  Bereichsleiter Handel der Dr. Wieselhuber & Partner GmbH

programm



BRANCHENWERKSTATT
 14.50 - 15.10 Uhr Potenziale im Premium-Segment vs. Massenmarkt –  Chancen des B2B- vs. B2C-Ansatzes 
  Adalbert Neumann          
  CEO der Busch-Jaeger Elektro GmbH

 15.10 - 15.40 Uhr   Get-together mit Kaffeepause  

 15.40 - 16.00 Uhr Sicher kommunizieren und steuern im intelligenten Netz 
  Heiko Harbers          
  President & CEO der devolo AG

 16.00 - 16.20 Uhr Kooperation statt homemade – strategische Optionen für Hersteller 
  Florian Kaiser          
  Bereichsleiter Bauzulieferindustrie der Dr. Wieselhuber & Partner GmbH

 16.20 - 16.40 Uhr Raum für fokussierte Einzellösungen – Kundennutzen und Ertragspotenziale 
  Dr. Patrick Metzler          
  Director Commercial Excellence der Vaillant Group

 16.40 - 17.10 Uhr   Get-together mit Aperitif

 17.10 - 18.10 Uhr Podiumsdiskussion:          
  Geschäftsmodelle und Kooperations-Chancen in einem Zukunftsmarkt
  –  Heiko Harbers, Vorsitzender des Vorstandes (CEO) der devolo AG    
  –  Dr. Patrick Metzler, Director  Commercial Excellence der Vaillant Group
  – Adalbert Neumann, CEO der Busch-Jaeger Elektro GmbH
  – Martin Wild, Chief Digital Officer (CDO) der Media-Saturn Holding GmbH

  Moderation: Klaus Jung, Geschäftsführer des Fachverbandes EIS des ZVEI e.V.  

 18.10 - 18.40 Uhr Key Note: Smart Home – Zeit zum Aufbruch! First Movers oder Latest Followers?    
  Sonja Mechling          
  Mitglied der Geschäftsleitung der Bosch Smart Home GmbH

 ab 18.40 Uhr Get-together mit Stehimbiss



        

anfahrt
Eine Park-Information vorab:

Es besteht die Möglichkeit, im Parkhaus des nahe- 
gelegenen Ibis Hotel gegen Gebühr zu parken. Diese  
muss vor Fahrzeugabholung an der Rezeption  
entrichtet werden. 

Das Ibis Hotel finden Sie in Speicherstraße 4,  
schräg gegenüber des Westhafenplatzes.

Nebenstehend finden Sie 
eine Skizze, der die Lage 
der Frankfurter Botschaft  
zu entnehmen ist.

Veranstaltungsort 
frankfurter botschaft
Westhafenplatz 6-8
60327 Frankfurt am Main
Telefon: +49 (0)69 240 048 99
http://www.frankfurterbotschaft.de

W&P-Ansprechpartner 
Gustl F. Thum
Mitglied der Geschäftsleitung
Telefon:  +49 (0)89 286 23 265
Telefax:  +49 (0)89 286 23 290
E-Mail:  thum@wieselhuber.de 
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